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Vo rbeme rkung

Der vorliegende Bericht enthält:

l. Die Ergebnisse der Anfang JuIi 1988 durch-
geführten Beurteilung des Wachstumstandes

von Mais, Hülsenfrüchten, Kartoffeln und

Rüben sowie die Ergebnisse der Erntevor-
schätzung bei den ö1früchten und beim Rauh-
futter ( 1. Schnitt) r

2. die Ergebisse der zum 10. JuIi 1988 fäIIi-
gen endgültigen Ernteschätzung von Kirschen
und Strauchbeeren sowie der Erntevorschät-
zung von Kernobst und Pflaumen/Zwetschen,

Angaben über die in der Berichtszeit vom

24. Mai bis 5. Juli 1988 vorherrschenden
Witterungsverhältnisse und den Blüteverlauf
der Reben und die Ergebnisse der Begutac.h-

tung des Standes der Reben zum 5. JuIi.

E

Die amtlichen Ernteberichterstatter beurteil-
tenAnfang Juli den W a c h s t um s t a n d

von Mais, Hülsenfrüchten, Kartoffeln und Rüben

Im Durchschnitt des Bundesgebietes lagen fast
alle Beurteilungen recht gut und deutlich über
denen des naßkalten vergangenen Jahres. Eine
Ausnahme bilden Ackerbohnen, die einzige
Fruchtart, die zum selben Termin des Vorjahres
vergleichsweise gut beurteilt wurde.

Nach dem vorläufigen Ergebnis der Bodennut-
zungshaupterhebung nahm die Anbaufläche von

Raps und Rübsen -nachJahren
ständiger Steigerungen - erstmals ab und zwar

deutlich um über 10 t. Da auch nach den Ernte-
vorschätzungen der Berichterstatter mit einem
niedrigeren Hektarertrag zu rechnen ist, wird
zum jetzigen Zeitpunkt eine Erntemenge von

lrl MiII. t erwartet, ca. 14 * weniger al.s
1987.

Ebenfalls zu Anfang JuIi schätzten die Be-
richterstatter die R a u h f u t t e r -
e r n t e des ersten Schnittes bzw. bis
Ende Juni geernteten Erträ9e. Die Ergebnisse
werden in Heuwert dargestellt, wobei grün ver-
fütterte oder zur Silagebereitung geerntete
Mengen im Verhältnis 4 : 1 umgerechnet werden.
Die Schätzergebnisse liegen fast überall unter

tlen Vorjahreswerten und auch unter dem Durch-

schnitt der Jahre 1982/87. Verant$rortlich da-

für dürften die für ein optimales Grünland-
wachstum zu geringen Niederschläge in den

I,lonaten Mai und Juni gewesen sein. Die Qualität
des Heues war jedoch durchweg besser als im

vergangenen Jahr.

9bs!

In der Berichtszeit vom 11. Juni bis 10. Juli
waren die Witterungsverhältnisse im Bundesge-

biet für die Entwicklung des obstes überwiegend
normal. Niederschläge fielen nach Meinung der
Berichterstatter in 7'l * der Meldungen in aus-

reichender Menge, in 18 I wurden sie als "zu
gering" eingestuft. Stärkere regionale Abwei-

chungen gab es hierbei in Hessen (42 I nzu ge-
ring") und im Saarland (30 I nzu hoch'r). Die

Temperaturen lagen bundesweit zu 90 t im Nor-
malbereich und nur in 7 t der FätIe wurden sie
als "zr.r kaIt" bewertet. Nordrhein-Westfalen
wich dabei mit einer 23 t "zu kalten" Beur-
teilung stärker vom Bundesdurchschnitt ab.

Es sei an dieser Stelle noch einmal auf die
veränderte Form der Ergebnisdarstellung in der
Obstberichterstattung hingewiesen (s. Junibe-
richt, Heft 3/1988). Mangels aktueller Baum-

zahlen im übrigen Anbau werden die Erntemengen

nur noch für den Marktobstbau ausgewiesen, der
ungefähre Trend der Ernteschätzung im übrigen
und im Gesamtanbau läßt sich jedoch aus den

weiterhin aufgeführten Baumerträgen ersehen.

Die endgüItige Schätzung für S ü ß -
k i r s c h e n im Marktobstbau ergibt bei
einem durchschnittlichen Baumertrag von 30 kg

eine Erntemenge von ca. 21 700 t. Damit wird
das Vorjahresergebnis um 10 t, das des sechs-
jährigen Durchschnitts um 17 t unterschritten
Ähnliche prozentuale Abnahmen zeigt der süß-
kirschenanbau insgesamt, so daß die Ernte
- der Prognose des Juniberichts analog - nur
als mittelmäßig bezeichnet werden kann. Die
optimistische Maischätzung hat sich infolge-
dessen nicht bestätigt.

Die endgüItigen Erntemengen von S a u e r -
k i r s c h e n im Marktobstbau liegen mit
schätzungsweise 49 600 t nur geringfügig
(- 5 t) unter dem Vorjahresergebnis, ent-
sprechen jecloch denr sechsjährigen Durch-
schnittswert. zunahmen gegenüber dem Vorjahr
(+ 3 t) weist hingegen der Sauerkirschenanbau

a
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insgesamt mit einem Baumertrag von '18 kg auf.
Wie bereits im Junibericht erwähnt, müssen die
Erntemengen eventuell nach unten korrigiert
werden, da die Sauerkirschenbestände durch
Rodungsmaßnahmen vermutlich dezimiert wurden,
die aktuellen Baumzahlen aber erst nach Vor-
Iiegen der Ergebnisse der Obstanbauerhebung
1987 zor Verfügung stehen.

Die endgüItige Schätzung für Strauchbeerenobst
liegtbei Johann i sbeer en mit
einem durchschnittlichen Strauchertrag von

3,7 kg und bei St ache I be e r en
mit 4,0 kg ca.9 t höher als der langjährige
Mittelwert. Gegenüber dem Vorjahr sind eben-

fal-Is Zunahmen in ähnlicher Größenordnung zu

erkennen, so daß von einer guten Ernte ausge-
gangen werden kann.

Die Ergebnisse der ersten Erntevorschätzungen
für Ä p f e I bestätigen die günstige Be-

notung der Vormonate. Mit einem durchschnitt-
lichen Baumertrag von 34 kg im I4arktobstbau
werden voraussichtlich Erntemengen von
564 600 t zu errrrarten sein (+ 13 t gegenüber

1987). Die starke Diskrepanz zum Vorjahr macht
jedoch erst der Apfelanbau insgesamt mit einem
geschätzten Baumertrag von 39 kg deutlich
(+ 67 t gegenüber 1987). gierfür ist der dies-
jährige alternanzbedingte gute Blütenansatz in
Begleitung der besseren Witterungslage verant-
wortlich zu machen, der mehr als doppelt so

hohe Erträge im übrigen Anbau in Aussicht stellt
(+ 112 t). Auffallend ist dabei das Ergebnis
von Baden-Württemberg mit einem geschätzten
Baumertrag von 73 kg. Verglichen mit dem lang-
jährigen Mittel$rert wird beim Apfelanbau insge-
samt im Bundesgebiet nur eine geringe Ertrags-
zunahme (+ 3 t) zu erwarten sein. Es muß hier-
bei allerdings berücksichtigt werden, daß in
den sechsjährigen Durchschnitt zwei Jahre mit
außergewöhnlich hohen Erntemengen - 1 982 und

1986 - einfließen. fnfolgedessen kann dieser
unbedeutend erscheinenden Differenz größere
Bedeutung beigemessen und insgesamt mit einer
guten Ernte gerechnet werden.

Bei B i r n e n im Marktobstbau ist zur
Zeit bei einem Baumertrag von 31 kg mit Ernte-
mengen von ca. 29 000 t zu rechnen. Das Ergeb-

nis wird damit um 14 t besser ausfallen als im

Vorjahr. i{hnliche Tendenzen zeigt auch der
Birnenanbau insgesamt (+ 33 t gegenüber 1987).
Der Durchschnittshrert der letzten sechs Jahre
wi rd a-1" Ier Voraussicht nach um 5 t unter-
schr itten.

Die zweiten Erntevorschätzungen für
Pflaumen und Zwetschen
ergeben keine wesentlichen Änderungen gegenüber

der Juni-Berichterstattung. Mit einem durch-
schnittlichen Baunertrag von 26 kg werden im
Marktobstbau Erntemengen von ca. 25 000 t er-
wartet, ein Ergebnis, das zwar geringfügig
höher liegen wird als im Vorjahr (+ 5 t), je-
doch eine 23 tige Minderung verglichen mit dem

Iangjährigen Mittelwert in Aussicht stellt. Der

Gesamtanbau zeigt ähnliche Tendenzen, so daß

vermutlich nur mit einer mittleren Ernte ge-
rechnet werden kann-

BeQel

Die in der Berichtsperiode vom 24.05. bis
05.07.1 988 im Bundesgebiet vorherrschende
Witterung wurde zu 80 t als "gut" für die Ent-
wicklung der Reben angesehen. Wetterschäden
waren selten (8 8) und meistens nur schwach aus-
geprägt. Niederschläge fielen in ausreichender
Menge (83 8), der Temperaturverlauf wirkte sich
überwiegend günstig aus (64 t). Die Sonnenschein-
dauer wurde in etwa 2/3 der FäLIe als "genügend",
in 35 t aIs "reichlich" eingestuft.

Diese gegenüber dem vergleichbaren Vorjahres-
zeitraum wesentlich bessere Witterung spiegelt
sich auch in den Bewertungen der BIüte wider.
Sie setzte teilweise bereits vor dem 10. Juni
und damit deutlich früher ein als im relativ
späten Vorjahr und war Ende Juni praktisch ab-
geschlossen. Der Verlauf der BIüte insgesamt
stellte sich in 80 t der Meldungen als "gLlt"
dar. Hingegen weicht die Beurteilung des Ge-
scheinansatzes (58 t "gtlt", 41 t "mittel') nur
geringfügi9 von den Vorjahreswerten ab. Zieht
man jedoch zusätzlich die Durchschnittsnote
für den lüachstunstand der Reben in Betracht
(2,4), so lassen sich verglichen mit der ent-
sprechenden Benotung des Vorjahres (2,9) deut-
lich bessere Ertragservrartungen ableiten, die
durchaus aIs "gut" angesehen werden können.

a
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1 FeIdfrüchte und Grünland
1. 1 Wachstumstand Anfang JuIi

Noten: 1 = sehr got, 2 = 9ut, 3 = mittel, 4 = gering, 5 = sehr gering

Land

Schleswig-Holste in

Hamburg

Niedersachsen ... .

Nordrhein-ltestfalen .

Hessen

Rheinland-Pfal z

Baden-Wü rttembe rg

Bayern

Saarland

Bundesgebiet

3r8

3r0
2r1
3r6

RunkeI-
r üben

1 988

1987

r 988

1987

1 988

1987

1 988

1987

I 988

1 987

1 988

1987

1 988

1987

I 988

1987

1 988

1987

2r4
4r6

3r2
4r6

3

4r1

3

3r7

2r5
2r8

2r7
2r7

2r5
2r9

2r9

2r3
2r6

2r7
2r6

2r9
2r6

2r5
219

2r4
2r6

2r7
2r8

2r5
3 r4

3

3r0

2r5
3r7

3r6
3r2

3r0
3r2

1988

1 987

2 r'1

4r5
2r7
2r9

3r2
4r5

3r9
3r3

2 3r0
3r43r3

2r8
2r7

2r5
2r4

7

2r8
2r4

2,9
2rg

2r7
2r8

2r5
2r7

2r9 2r6

216

3r 1

2r6
2r7

3

3r2

3r1

3rl

2r7
3r1

2r8

2r6
2r7

2r7
2r4

2r7
4r0

2r8
4 r3

3r5

2rg
4r3

2rg
3r1

2r7
2r9

2r7
3,2

3r0
2r9

3r 1

3r3

2r6
2r9

2r7
2r7

2r6
2r9

2r9
3r0

3r0
3r3

Jahr Mais Erbsen Acke r-
bohnen

Mittelfrühe
und späte

Kartoffeln
Zucke r-
rüben

-5-



Er nte-
menq e

Ertrag
je ha

Er nte-
menqe

Anbau-
t1 acne

Er tr a9

Je ha
Er tr ag
je ha

dt t ha dtdt t

1 Feldlirüchte
1.2 vorläufige Ernte von ö1früchten

Lfd
Land

1 Schleslrig-HoIstein

3 Hamburg .

5 Niedersachsen

7 Nordrhein-Westfalen

9 Hessen

r0

1 1 Rheinland-Pfalz

12

1 3 Baden-württemberg. .

14

1 5 Bayern

15

11 Saarland
'tI

2 341

2 440

916

915

Jahr 
1)

1 988

1987

r 9d8

1 987

1 988

1 987

1 988

1 987

1 988

r 987

1 988

1987

zu smnen

ö1früchte (Raps und Rübsen)

Wi nterraps

fI äche

sommerraps, winter-
und sommerrübsen

2

Anb au -
f1 äche

ha

93 I r6

108 316

55 805

50 355

30 55s

31 621

40 057

35 938

30,0

29,0

27 ,2

29 ,4

279 552

313 924

1 53 845

1 74 930

83 799

94 193

109',l 35

108 725

132 280

153 142

264 419

349 443

3 732

92 216

107 977

55 422

59 289

29 912

31 115

39 729

35 594

18 087

20 99'l

30,1

29,0

25,0

26 ,1

277 570

313 133

2 290

2 391

1 50 633

172 531

82 385

93 037

108 450

107 952

48 471

61 731

127 621

1 50 059

257 538

342 903

901

340

939

855

2 194

1 557

2 802

2 556

25,0

25 rO

27 ,1

29 r0

27 ,4

29,8

22,0

23,3

1 9A2

791

Er nte-

23,2 51

22 r3 494

938

938

22

22

383

0766

27,2

29 ,1

23,2

22,1

22,0

22,9

20,0

22,5

20 ,4

z',t .8

3 212

2 199

I
27,5

29,9

27 13

29,5

27 ,7

29,6

28,3

30 ,8

676

774

543

505

1 413

1 157

338

344

19 026

21 852

50 389

53 517

26,8

29 ,4

26,5

29 ,1

27 ,4

29,3

46 025

50 730

374 995

420 573

270 430

21 ,2

1 9,8

1 915

1 886

4 659

3 083

5 781

5 540

20 943

16 892

19 171

1 988

1 987

1 988

1 987

1988

1 987

48 219

52 281

93 840

1 14 188

28 12

30,5

91 038

1',t1 332

24 12

22.9

22,0

21 ,4

't 571 23 ,8 1 467 24,0 3 521 r04 20,3 211

22 ,419

20

21

Bundesgeb iet ..1988

1987

1982/81

384 330

425 242

279 377

28 ,1

29,5

28 rB

1 080 686

1 264 609

805 373

9 335

7 670

I 947

28,3 1 059 743

29,7 1 247 718

29,1 786 202

2) Hektarerträge und Erntemengen des ersten'Schnittes
in Heu berechnet (einschl. Grünfutter- und Weide-
nut zung) .
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und Grünland
und Rauhfutter (erster schnitt)

Klee, Kleegras und
KIee-Lu zerne-Gemi seh

nauhfutter 2)

g7

325

27

25

826

2 161

5 502

9 130

12 872

11 538

44 525

49 817

72 756

84 r68

1 40 683

1s9 319

176 827

38 172

36 592

588

588

13 553

15 652

301

111

113

294

2 053

1 871

7 839

8 679

11 541

12 215

23 501

25 246

28 592

Lfd
NT

2 138

2 099

1 539

1 053

59,0

53 ,9

55,1

50,0

61 ,6

59 ,5

54,2

50,8

54,2

50 ,8

54.2

50 ,8

64,5

59,2

50,4

51rl

2t6 213

216 625

3 346

4 234

75 930

95 885

89 167

10{ 790

21 247

20 580

29 312

28 271

{5 109

43 011

81 723

79 786

54 ,8

51 r5

57 ,8

57 ,2

77 .2

65,8

12 616

11 31'l

16

64 2

I
8 4

44

48

5

6

7

8

5

5

56,9

72 r0

63,2

69,6

53,5

53,0

63.1

60 ,4

1 385

1 264

19,2

54.1

54,8

63,1

42.2

50 ,4

53,8

54,5

48 ,8

48 ,5

53,7

57 ,7

51 ,7

54,8

53 ,5

52 r4

57 ,9

55,0

64.2
I 954

7 521

28 191

30 031

200 3r0

203 088

605 1r8

545 038

895 873

939 109

946 787

73,1

73 r5

62,7

52,2

14 111

15 056

3 954

3 883

4 853

4 627

I 085

7 955

13 555

12 848

97 621

97 795

106 762

55, 1

51 ,4

8 473

5 327

1 632

564

55 ,8

5t ,g

5 352

5 737

4 525

4 899

35 502

37 819

99 201

97 733

1 51 305

151 302

157 278

51 r0

55,9

27 295

31 495

1 290

1 749

50,{
52.2

47 .9

51 .7

55 r9

58 ,5

60,2

61 ,1

9

10

11

12

62,3

51 ,3

5S,g

53,7

59,2

62.1

60,2

56 ,8

57 ,4

62,5

58 ,9

59,9

53,1

51 rB

55,8

54.0

47 rl
45,0

13

lil

51,1

65,0

59 ,8

62,1

tt38 58,5

15

16

678 59,5 4 034 252 57,9 1 {59 2 567 54,4 56,2

17

18

61r1

51rl

58 ,0

53,9

58 ,4

55.6

19

20

21

s95 890

597 642

619 ?tl0

Gr asanbau
auf dem Ackerland vIi esen

Mäh-
we idenLuzerne

Ertrag
ie ha

Er nt e-
me nge

Ertrag
ie ha

Er Er ag
ie ha

Er nte-
nenqe

Anbau-
fI äche

Ertrag
ie ha

Ernte-
menge

Anbau-
fIäche

t dtdr t ha dt t ha dr
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Marktobstbau

Ertrao-
fähi gö

Bäume

E rtrag
je

B autn

E rnte-
menge

J ahr

Anzahl kq dt

2

Lfd
Nr.

4 070

4 070

28,7

27 ,4

SülJki rschen

2 024

I 536

62 L6L

67 433

19 381

20 539

89 405

LL6 782

30 756

20 893

216 898

?40 7oo

?6? 525

I 169

I 116

28,8

25,8

2.1 Endgültige Ernte von

9er zu sammen
Anbau

Ertrag
je

Baum

L and

I Schl eswi g-Hol stei n .

2

1988

I 987

1988

1987

1988

198 7

1 988

1987

1e88

1987

1988

1987

I 988

I987

I 988

L987

I 988

1987

I 988

1e87

1982 /87

202 768

202 768

36 606

36 606

78 448

78 448

259 706

259 706

129 771

129 771

2 447

2 447

20,1

14 ,5

6 346

6 346

31 ,9
?4,2

492

355

20 ,l
14 ,5

20,L

l4 ,5

31,9

24,2

31,9

24,2

28,3

27 ,0

17,8

2L,0

28,5

41,1

18,8

2l ,L

3 Hamburg

4

5

6

Ni edersachsen

Nordrhei n-Westfal en .

11 Rhei nl and-Pfal z .. .

t2

13 Baoen-l,lürttemDerg ...,....
14

17 Saarl and .

18

Bundesgebi et

LL 273

11 780

23,6

33 ,l
?4,3

33 ,0

30

33 3

30 ,8

32,2

24,7

?6,2

28,8

25,8

19,6

?2,4

29,8

41,9

29,0

28,6

18,8

2L,l

7

7

8

10

15 Eayern .

16

34 ,4
45 ,0

23,7

l6,l
23,7

16 ,1

23,7

16 ,l

I 262

L 262

l8 ,8
2t,L

7?t 424

721 424

72L 424

26,1

27 ,8
31 ,1

?6,7

28,6

31,9

237

?66

19

?t)

2L

30,1

33 ,4
36,4

-8-
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J ohann i sbeeren

E rtrag
je

Baum

E rnte-
menge

Ertrag
je

Baum

zusammen

zusammen
rote
unci

weilte
schwarze

Stachel -
bee re n

nzahl ko dt ko kqjes

0bst
Ki rschen und Strauchbeeren

Marktobstb au

rag-
fähi ge

Sauerki rschen

9 889

11 750

14 189

8 99't

81 943

81 402

60 010

64 028

L7 323

19 356

240 297

265 595

58 245

59 744

13 607

I L7?

580

496 083

520 690

496 42?

5,0

4,2

5r6 3,2

2,9

Lfd
Nr.

76 slri
76 516

51 974

5t 974

431 605

431 605

308 893

308 893

LL3 223

LL3 223

I 090 384

I 090 384

328 637

328 637

100 789

100 789

3 947

3 947

2 505 968

2 505 968

2 505 e68

L?,9

15,4

L4,7

16,5

27 ,3
17,3

6,8

5r4

4,7

27 ,3
17 ,3

19,0

18,9

22,0

24,4

L7 ,7
L8,2

13,5

27 ,3

17 ,3

14,7

l6 ,5

4,8
4,6

2,8

3

4

14

15

16

16 ,6

9,9

16

10

5,6

414

4,0

3,1

5,1

4,7
,0

,8

I
2

18 ,6
L6,2

18, 7

t7 ,?

5,2

4,5

5,4

4,7

4,0

3,4

5,4

4,8

18,5

t9,2

5

6

19,4

20,7

15,3

L7 ,l

18, 7 3,7

19,6 3,7

3,8

3,8

3,2

3r3

4rl
3,8

7

8

14 ,5
L7 ,3

L4,7

L7 ,2 2

3,6 3,6 3,9 9

2,8

3rl
11

L2

3,0

3,2

2,7

3,4

2,2

2,3

9 92 2 ,9 3,7 10

16 ,0

18 ,8

21,4

23 ,8

3,3

3,6

I2

17 ,4
19,0

L7 ,6
18,6

2,8

2r7

3r4

3,3

l3 ,5
9r1

13 ,5

9,1

3,1

3,0

3,5

3,2

2,5 13

?,L 2,5

I9

2,5

2,6

2,8

L4,7 2,4 2,6 2,2 2,8

2,9

L7

18516651

19,8

20,8

19,8

L7 ,4

16 ,0
17,3

18 ,4
17 ,9
18,3

3,7

3,4

3,4

4,1

3,8

3,8

2,8

2,5

2,5

4,0

3r8

3,7

l9
20

2L

-9-



Anb
ger

E rn te-
menge

E rtrag-
fähi ge
Bäume

Ertrag
je

Baum
dt

J ah.1 )

2

2.2 Yorl äufi ge Ernte von Kernobst und

iipfel

zusammen
Lfd.
Nr. L and

Sc h l eswi g-Ho l stei n

Hamburg

5 Ni edersachsen

7 Nordrhein-llestfalen .....

9 Hessen

11 Rhein'l and-Pfal z

L2

13 Baden-Württemberg ..... ...
14

15 Bayern

16

Ll Saarl and

18

19

20

2L

Bundesgeb i et

449 734

449 734

25,L

25,0

i'ia rktobs tbau

58 ,9

54,4

112 680

ttz 64?

276 644

255 509

I 551 174

L 839 245

539 966

518 379

82 609

7s 364

318 971

313 376

2 541 733

L 757 946

207 275

120 856

L4 721

I 432

469 685

469 685

3 538 689

3 538 689

r ag
je

Baum

I
2

1 988

t987

1988

1 987

1988

1987

43,8

52 ,0

30 ,2

18 ,3

28,9

19,9

38 ,4

40,2

3

4

35 ,4

18 ,3

45 ,3

33 ,4

33

29

3

6

I

10

I

1988

1 987

1988

1 987

1988

1987

1988

1 987

1988

1987

1988

1 987

1988

1987

r98? /87

1 838 136

1 838 136

301 569

301 569

L 426 280

I 426 zffi

7 494 647

7 494 647

986 024

986 024

29,4

28,?

27 ,4

25,0

22,4

?2,0

33 ,9

23,5

24,3

18,6

22,1

16,1

28,8

Lt,2

25,8

L2,0

24,8

19,5

22,3

19,6

30,4

24,7

30 ,1

25,5

73 ,3

17,1

53 ,8

20,2

2L,0

L2,3

27 ,5

11 ,3

69 lt4
69 114

21 ,3

12,?

25,4

12,0

16 573 878

16 573 878

16 573 878

34,1

30 ,2

38,0

4L,2

19,4

37 ,2

38 ,7

23,2

37,5

5 645 773

5 001 749

6 295 183

1) 1987 endgültiges Ergebnis.

-10-
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0bst
Pfl aumen/Zwetschen ( Anfang J ul i )

Bi rnen

lvla rktobs tbau

ag- ag

U bri ger
Anbau

25,L

18 ,9

?1 ,7

26,0

22,7

29,0

54 ,6

27 ,4

23,4

10 ,5

zusanmen

a9

Lfd
Nr

fähi ge
Bäume

je je
Baum

13 576

13 576

45 739

45 739

206 232

206 232

99 475

99 475

31 290

31 290

291 364

29t 364

120 595

120 595

934 272

934 272

934 272

37,3

37 ,2

37 ,7

43 ,5

20,2

32,9

25,6

27 ,5

17 061

17 015

22,4

15 ,8

3 039

2 145

23,?

16 ,3

23,2

15 ,3

26,9

2l ,6

23,9

28,4

6 218

6 218

13 986

13 986

73 729

73 729

22 052

?? 0s2

213 884

213 884

454 369

454 369

160 611

160 611

3 580

3 580

20,0

13,2

| 244

821

3 930

3 720

20 ,0

13,2

20,6

L9,7

14 ,3
20,L

20,0

t3,2 2

28,L

26,6

28,L

26,6

28,L

26,6

3

4

5

6

36,7

23,8

22,6

29,1

23,9

10,4

53 ,1

27 ,L

20,7

25,9

19,0

22,7

18 ,4

9,6

107 064

69 476

35 242

LL 787

761

594

290 338

255 109

3t2 675

77 825

89 670

20 133

3? 714

8 003

8 616

2L zLO

23 092

20,6

23,2

15 203

17 139

4 562

5 71i

1 644

I 962

54 959

59 907

137 882

r32 537

29 552

15 419

555

501

20,6

19,8

19,9

23,9

28,1

22,4

19,9

23,9

7

I

24,6

27 ,l
24,6

27 ,l
I 630

I 630

t6,2
21 ,8

L6,2

21,8

9

10

121 361

121 361

L7 ,5

19,0

L7 ,3

18,4

17,3

18,6

25,7

28,0

17,0

22,0

11

L2

30 ,3

29,2

27 ,8

2L,6

13

14

29,2 18,4

9,6

18,4 15

989 166

4 640

4 640

16,4

12,8

20 ,0
12,3

19,9

12,3

15 ,5

14 ,0

15 ,5

14,0

15 ,5

14,0

T7

18

31 ,1

27 ,3

33 ,5

32,1

23,8

34,0

32,0

?4,1

34 ,0

26,1

24,8

33 ,9

957 059

957 059

957 059

249 531

237 717

324 206

2t,t
18,8

26,4

2L,4

19,2

26,8

19

20

2L

zu s ammen
ger

P fl aumen/Zwetschen

Anbau

Ernte-
menge

Ertrag
je

Baum

Ernte-
menge

Ertrag-
fäh i ge
Bäume

Ertrag
je

Baum
kq

-11 -
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3.1

Nord-
rhe in-
West-
falen

100

Rhe in-
I and-
Pfal-z

Baden-
Württem-

be rg

3 Reben

Anqaben über Witterung und Entwicklung Ende Juni
t der ausgewertet.en Meldungen

Dag eg en
Ber ichtsgegenstand

und
Beurteilung

Wette r schäden
keine.
schwache ... . .

mittlere .... .

sta r ke

Nieder schläge
zu gering ....
ausreichend .,
zu hoch

Tempe r at urverlauf
ungünstig ....
normal
g ünst ig

Sonnensche i ndaue r
zu gering ....
genügend ... ..
reichlich ... .

witterung für die
Reben

schlecht
mittel ..
gut

Gesche inan satz
schlecht
mittel ..
gut

Verlauf der B1üte
schlecht ... . -

mi ttel
gut ..

86

14

100

50

50

50

50

6

30

64

6

59

25

50

50

28
't2

He ssen

92

5

1

2

92

6

2

0

63

24

11

2

97 92

6

1

1

94

Juni
1987

51

46

3

5

1

0

3

22

75

3

r3

86

1

29

71

16

83

1

l5
84

1

0

20

80

15

84

)
41

57

2

29

69

I

59

40

39

51

87

11

2

2

34

64

3

62

35

1

29

70

4

65

31

5

67

28

94

6

0

100

17

83

0

15

85

l5
85

0

20

80

28

72

1

53

46

1

34

65

32

68

1

41

58

4

46

50

100

I

26

73

-12-

Bayern Saar-
1 and

Bunrles-
geb iet Mai

1 988

11

89

30

70

0

14

86

0

20

80

9

31

50



3 Reben

3.2 Beginn der B1üte

t der ausgewerteten Meldungen

Rebso rte

Mü1Ier-
Thurgau

Riesl ing ,
h7e ißer

Silvaner,
Gr üner

E1bI ing ,
We ißer

Ru1 änder

Burgunder,
Blauer Spät

Portugieser,
BI aue r

bis 10.6.
vom 11.- 20.6.
vom 21.- 30.5.
nach dem 30.6.

bis I 0.6.
vom 11 .- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

bis 10.6.
vom 11 .- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

bis 1 0.5.
vom 11.- 20.6.
vom 21.- 30.5.
nach dem 30.5.

bis 1 0.6.
vom 11 .- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

bis 1 0.6.
vom 11 .- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

bis 10.6.
vom 11.- 20.6.
vom 21.- 30.6;
nach dem 30.6.

50

50

50

50

18

82

7

86

7

87

13

63

37

70

29

1

4

84

12

0

6

84

10

0

0

1

31

58

Da-
9e9en

1987

22

78

25

75

1

28

71

2

23

75

8

86

6

7

'15

18

1

70

28

1

4

73

23

0

12

88

2

80

18

1

70

28

1

2

73

24

1

0

15

85

10

71

19

5

77

17

1

7

54

29

2

2

100

100

23

77

100

2

79

19

5

78

17

0

5

78

11

0

0

26

74

71

29

7

88

5

4

82

14

5

84

t'l

Mü11er-Thurgau
Riesling, Weißer
Silvaner, Grüner .....
Elbling, Weißer
Ru1 änd e r
Burgunder, BIauer Spät
Portugieser, Blauer ..

9't

172

Zahl der Meldungen über Beginn der BIüte

22

34

36

17

343

315

224

21

011

783

545

21

347

559

43r

880

673

539

28

301

472

380

s49

403

329

83

27
'15

-13_

Datum

Nord-
rhe in-
West-
falen

He ss en
Rhe in-
1 and-
Pfa]-z

Baden-
Wü rttem-

berg
Baye rn Saar-

1 and
Bundes-
gebiet

5

34't

418

239

21

14



3 Reben

3.3 Durchschnittliche Dauer der BIüte
t der ausgewerteten Meldungen

Rebso rte

MülIer-
Thurg au

Riesling,
weißer

Si Ivaner,
Grüne r

El bl ing ,
we iß er

RuI änd e r

Burgunder,
BIauer Spät

Portug ieser ,
81 aue r

bis 4 ......
(-1

I - 10

l1 -'l 4 ......
15 und mehr ..

bis 4 ....
(-1

8 - 10 ....
11 - 14 ....
1 5 und mehr

bis 4 ....

I - 10 ....
11 - 14 ....
1 5 und mehr

bis 4 . ...
tr-1

I - 10 ....
11 - 14 ."..
1 5 und mehr

bis 4 ....
R-1

I - 10 ....
11 - 14 ....
1 5 und mehr

bis 4 . ...
q-1

8 - 10 ....
11 - 14 ....
1 5 und mehr

bis 4 ....

I - 10 ....
11 -'l 4 ....
'l 5 und mehr

Da-
ge9en

1987

50

50

9

4'l

41

9

7

25

47

18

2

4

26

48

17

5

7

39

41

l1

2

15

53

29

2

1

7

50

37

5

,l

50

37

5

1

26

59

11

50

50

I
31

44

11

6

31

40

18

5

5

43

45

7

0

5

37

44

12

2

12

51

32

5

0

17

35

24

24

6

33

40

20

1

6

41

43

I
2

4

27

47

17

5

6

35

42

14

2

13

55

28

3

1

11

47

26

16

37

52

11

8

49

39

3

1

18

57

23

2

0

6

50

39

4

1

33

43

19

5

12

58

25

4

'I

10

31

40

12

I

100 v

41

32
o

9

5

31

45

16

3

6

45

40

7

2

Saar-
land

Bundes-
geb iet

Rhe i n-
1 and-
Pfal z

Baden-
Württem-

berg
Baye r nTage

No rd-
rhe in-
west-
falen

HeSSen

100

40

40

20

-'t4 -

57

14

29

8

44

38

9

1

17

53

2'l

3

0



Noten: 1

2

3
4

5

0 (sehr gut)
0 (9ut)
0 (mittel)
0 (gering)
0 (sehr gering)

3 Reben

3.4 Wachstumstand Ende Juni

= weit mehr als normaler Ertrag
= mehr als normaler Ertrag
= normaler Ertrag
= weniger als normaler Ertrag
= weit weniger als normaler Ertrag

2r0 2r3

Land
Reg.-Bezirk
Anbaugebiet

Be re ich

198'7

Jun i

3r0No rd rhe in-We stfalen

Hessen 2r4
2r4
2r3

2r3
2r3
2r3

2 ,3^)

Hessische Bergstraße

Trier

2r9
3r2
2,8

2r8
2r7
2r9
2r6
3r2
2r5
2r4
2r5
,o
2r9
2,7
3r3
2r5
2r7
2r7
2r7
2r7
2r7
2r7
2r6
2r8
2r9
2r7

Rhe ing au

Rheinland-PfaI z

RB Koblenz

Rhe inhe ssen-Pfal z

Ahr

Mitte I rhe in
Bacharach
Rhe in-Burgeng au

Mo sel-Saar-Ruwe r
Bernkastel .. .
Obermosel ....
Saar-Ru$rer . . .
Zel1lMoseI .. .

Nahe .
Bad Kreuznach ....
Schloß-Böcke the im

Rhe inhessen
Bingen ..
Nier ste in
Wonnegau

Rhe inpfal z

2r5
2r5
2r4
2r5
3r2

2r3
2r3
2r1

2r4

2r4

2r2
2r2
2r2

2r4

3r0
3r0
2r8

4r4

2r4

3r0
3r l
3r l
3r1
3r2
3.0
2r9
3r0
4r1
3r1
2r9
3r1
3r 1

2r3
2r6
2r4
2r3
3ro
2,5
2r3
2r6

3

5
5
2

6
3
3

0

2r4
2r3
2r5
2r4
2r3
2r7
2r7
2r5
2r4
2r4
2r4
2r4
2r6
2r4
2r2
2r5
2r2
2r9

2r3
2r1
2r1
2r1
2r6
2r4
2r5
2r5
2r1
2r5
2r3
2r4
2r1

4
3
5

5
I

2,4
2r3
2r6

3
4
4
1

Südliche Weinstraße
Mittelhaardt-De utsche We instraße

Baden-Wü rttemberg
Württemberg

Remstal-Stuttgart ....
Württemberg isch Unterland
Kocher-Jag st-Tauber

2
I
3

2
2
2

2

2
2
2

2

2

2
2
2

2

2
2
2
2
2

2
2

Baden .
Bad ische Bergstraße-Kraichgau
Badisches Frankenland
Bodensee
Markgräflerland ......
Kaiserstuhl-Tuniberg .
Bre i sg au
Ortenau

Baye r n

RB Unterfranken
Mi tte 1 fr anken

Übrige Gebiete .

Saa r I and

1 988

Jun i Mai

a) Schätzung des StBA

Bundesgebiet

-15-
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Fachserie 3: tand- und

Forstwi rtsch att, Fischerei

Reihe 1 : Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Dre lahrlrch erschernende Ouerschnlttsveröffentllchung enthält zusammen-
fassende Ergebnrsse aus den verschiedenen Gebreten der Landwrrtschafts-
statrstik. U a werden Strukturdaten über Betrrebe der Land- und Forstwrrlschaft,
über Arberlskräfte, Bodennutzung, Ertrage. Vrehhaltung und trerrsche Erzeugung
veröffentlrcht Angaben aus anderen stattsttschen Beretchen' z B uber Dunge-
mittel, Preise und Lohne tn der Landwtrtschaft sowte den Nahrungsmrttelver-
brauch, runden das Brld ab lm Anhang werden Strukturdaten fur dre Mrtglreds-
länder der Europarschen Gemetnschaften gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Betriebe

2.1. 1 : Betriebsgrößenstruktur
ln lahrlicher Erschernungsfolge enthalt dreser Berrcht Daten uber dte Großen-
struktur von landwrrtschaftltchen Betrieben und Forstbetrreben und thre Ver-
dn deru n gen.

ln zweilahrlicher Periodtzttat werden Ergebntsse aus der Agrarberlchlerstat-
tung rn folgenden Heften veröffentltcht:

2.1.2: Bodennutzung der Eotiiebe
2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: BGtriobssysteme und Standardbetriebssinkommen

2.1.5: Sozialökonomischo Verhältnisse

2.1.6: Besitzverhältnisso in den landwirtschaftlichen Betrieben

2.1.7: Außerbetrioblicho Einkommen und Atbeitsverhältnisso für aus-
gowählte Betriebsgruppon

2.2: Arbeitskräfto
Drese Veröffentlichung enthalt dre Ergebnrsse der jahrlrchen Arbertskrafteerhe-
bung in der Landwirtschaft mrt Angaben uber Betnebslnhaber. Famrllenangeho-
rage sowte familienfremda Arbertskrafte nach Art und Umfang rhrer Beschaftr-
gung

2.3 : Technischo Betriebsmittel
ln drerlährlrcher Erschernungsfolge bnngt dtese Veroflentltchung Nachwer-
sungen über den Bestand an Schleppern rm Allernbesitz und rm uberbetrreb-
lrchen Ernsatz.

2.4: Kaufwarte für landwirtschaftlichen Grundbe§itz
Drese Statistrk wertet lährlich die Meldungen der Frnanzämter uber dte Ver-
außerungsfalle fur Flächen landwrrtschsftlicher Nutzung 8us

2.S.: Sonderbeiträge (u n re gol ma ßi g e Folge)

Bisher erschienen:
2.S.1 : M€thodische Grundlagen dor Agrarborichtorstattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung worden die Anbaustatrstrken mrt den Ernte-
feststellungen über landwirtschaftlrche Feldfrüchte und Grunland, Gemüse, Obst
und Wernmost ausgewresen. Außerdem frnden srch Angaben über Baumschul-
geholze, Wernbestände und -erzeugung, Lagerbehalter fur Traubenmost und
W€in. Der Anhang enthdlt ergdnzende Daten uber Dungemrttel, Nahrungsmrttel-
verbrauch usw

3.1: Bodennutzung

3.1.1 Gliederung der Gesamtllächen
Dreservrerlährlrche BenchtbringtdieErgobnrssederFlachenerhebungbrszur
Kreisebene rn erner Glrederung nach Nutzungsarten, dre auf dem Liegenschafts-
kataster aufbaut

3.1.2 Landwirtschaftllch genutzte Flächen
ln ernem jdhrlrchen Boncht (mit Vorbeflcht) wrrd die landwtrtschaftltch
genutzte Flache nach Kultur- und Fruchtarten aufgeglredert.

3. 1.3 Gemüseanbautlächen
Diese Rerhe benchtet ,dhrlrch über dre Anbauflächen von Gemüse und Erd-
beeren-

3.1.4 Baumobsttlächsn
Aus den funflahrlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben uber
Betflebe, Anbauflächen und Sort€n nachgewresen

3.1.5 Rebfkichen
Dreser tdhrlrche Beflcht enthdlt eine sachlrch und regronal geglrederte Be-
standsaufnahme der Rebflachen mrt marktofl entrerter Produktron.

3.1.6 Anbäu von zierpllanzen
DreseVeroffentlrchungbenchtetrnzwerlahrlrcher PeflodrzrtatuberdenAnbau
von Blumen und Zrerpflanzen für den Verkauf

3.1.7 Baumschulen, Baumschulfldchen und Ptlanzenbestände
Dre ja h rl rche Veroffentlrchung enthalt Angaben uber dre Baumschulflache und

dre Bestande an Forstpflanzen sowte Obst' und Zrergeholzen

3.2: Pflanzliche Erzeugung

3.2.1 Wachstum und Ernte - Feldtrüchte, Gemüse, Obst, Trauben -
ln unregelmaßtger Folgeerschetnenlahrlrchca- 1 3 BerrchtemrtAngaben uber
den Wachstumstand, dre Erntevorschdtzungen und dre endgultrgen Erntefest-
stell u ngen.

3.2.2: Weinerzeugung
Jahrlrch ern Beilcht uber dre erzeugte Wetnmenge und lhre Verarbertung

3.2.3: Weinbestände und Lagerbehälter
J a h rl r ch e r n Be il cht uber dre Ergebnrsse der Welnbestande und Lagerbehal-
ter nach klerneren und großeren Verwaltungsbezlrken

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheftenthaltErgebnrssederVrehbestandsstatrstrken,der Statrstrken
uber Mrlcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen und Flelscherzeugung,
Erzeugung von Geflugel sowte Fletschbeschau und Geflugelflerschuntersu-
chung

4.1: Viohbestand
Jahrlrch vrer Beilchte rnformreren uber dre Bestande an Schwelnen (Aprrl,

Aug, Dez ), Rrndern und Schafen (Junr, Dez ), Pferden und Geflugel (Dez )

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dreser Rerhe erschernen folgende Veroffentltchungen

4.2.1 Schlachtungen und Fleischgewinnung (vr erte ll d h r I I ch )

4.2.2 Milcheneugung und -vcrwendung (lahrltch)
4.2.3 Erzeugung von Geflügel (haiblahrltch)
4.3: Fleischbsschau und Geflügellleischuntersuchung (rahrlrch)

4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei; Bodenseafischerei
Dre M o n ats- und Ja h re sbenchte bnngen u a Anlandeergebntsse tn der Glre-

derung nach Frscharten, Fanggebreten, Anlandeplatzen sowre Nachwetsungen
uber dre Frschererfahrzeuge

Einzelveröffentlichun gen
ln ca zehntahrlrchem Turnus werden dre Ergebnrsse der Landwtrlschaftszdhlun-
gen und rhrer Nacherhebungen in Ernzelheften herausgegeben

Landwirtschaftszählung 1979
Heft 1 Arbertsverhaltnrsse rn den land- und forstwtrtschaftltchen Betfleben
Heft2 Betrrebe nach dem Schwerpunkt rhrer Vrehhaltung
Heft 3 Besrtzverhdltnrsse, Zimmervermretung, Wohnhausausstattung
Heft4 Landwirtschaftlrche und nichtlandwrrtschaftlrche Ausbrldung, Haushalt-

struktur, sozrale Srcherung
Heft 5 Methodrsche Grundlagen
Heft 6 Strukdurdaten fur Landwrrtschaft lrche Wrrtschaft sgebrete

Gaitenbauerhebung 198 1 /82
Weinbauerhebung 1979 /80
Binnenfischereierhebung 19A1 I A2

Systematiken

Systematischss Guterverzerchnrs f ur Produktronsstatrstrken, Ausgabe 1982
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